
Einladung
zum Seminar

Lebensmittelhygiene-Verordnung 
und HACCP-Konzept

für
Direktvermarkter

am

04.03.2022

von
08:30 Uhr bis 16:15 Uhr

 
Lehrgangsort:

Landvolkbildung Thüringen e.V.
Am Burgblick 19 a
07646 Stadtroda

Die Fortbildung wird aus Mitteln des Freistaates 
Thüringen und des Europäischen
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes gefördert.

   Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Landvolkbildung Thüringen e. V.
Hauptgeschäftsstelle Erfurt
Geschäftsführerin:  Annemarie Stoye
Alfred-Hess-Str. 8, 99094 Erfurt
Tel.: (0361) 26 25 3 - 281
Fax: (0361) 26 25 3 - 288
E-Mail: info@landvolkbildung.de
Website: www.landvolkbildung.de

anerkannter Bildungsträger 
nach dem Thüringer 

Erwachsenenbildungsgesetz

Unsere neue Außenstelle in Stadtroda 
finden Sie am besten so:

Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeit 
am Schützenhaus→

Anmeldung und Information

Landvolkbildung Thüringen e. V.

Catrin Schleicher und Susann Grau
Am Burgblick 19a
07646 Stadtroda

Tel: (036428) 49 02 9
Fax: (036428) 60 40 2
E-Mail: stadtroda@landvolkbildung.dee

 
 in Kooperation mit dem
   TÜV Thüringen e. V.

Bitte beachten Sie,
dass Personen förderfähig sind, die zur Land- 
und Forstwirtschaft, zum Lebensmittelsektor 
oder zu Klein- und Kleinstunternehmen im 
ländlichen Raum gehören und ihre 
Arbeitsstätte in Thüringen haben. Diese 
Personen können Unternehmer/Selbstständige 
sowie Beschäftigte (einschließlich Auszubil-
dende) sein. 

Bitte beachten Sie,
dass Ihre Anmeldung zum Kurs gemäß 
unserer Geschäftsbedingungen verbindlich ist. 
Eine gesonderte Anmeldebestätigung wird 
nicht ausgestellt.
Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie zu, dass Ihre 
übermittelten Daten entsprechend unserer 
Datenschutzerklärung behandelt und 
gespeichert werden. Informationen dazu finden 
Sie auf unserer Website.



Programminhalt

Freitag, 04.03.2022

 Rechtliche Grundlagen
 Anforderungen an die 

Lebensmittelwirtschaft
 Eigenkontrollkonzept und seine 

Umsetzung
 Voraussetzungen zur Umsetzung in die 

betriebliche Praxis, Überwachung und 
Verbesserung

 HACCP im Rahmen des 
Qualitätsmanagementsystems und 
Dokumentation

 Einbindung in ein Managementsystem
 Steuerung und Kontrollmechanismen
 Kennzeichnung von Lebensmitteln, 

Allergenkennzeichnung bei loser Ware
 Kennzeichnungspflicht bei 14 

Hauptallergenen
 Vermeidung von Kreuzkontakten
 Probleme der Kennzeichnungspflicht und 

Umgang der Überwachungsbehörden mit 
der neuen Verordnung

 Schriftliche Prüfung

Referentin: 
Frau Sibylle Bießmann
TÜV Thüringen e.V.

Verbindliche Anmeldung 
bis 24.02.2022 unter

Fax.: (036428) 60 40 2
E stadtroda-Mail: @landvolkbildung.de

Lebensmittelhygiene HACCP für Direktvermarkter 
04.03.2022 in Stadtroda

Zielsetzung

Der Gesetzgeber verlangt seit Jahren die 
vollständige Umsetzung der EU-Verordnung (EG) 
Nr. 852/2004 über Lebensmittelhygiene. Die Praxis 
zeigt jedoch, dass viele Unternehmen bei der
Organisation eines ordnungsgemäßen 
Hygienesystems Unterstützung benötigen. Das 
Seminar weist praxisorientiert Wege und 
Möglichkeiten zur effizienten und kostenreduzieren- 
den Umsetzung der Lebensmittelhygieneverord-
nung auf. 
Weiterhin wird auf die neue Lebensmittelinformati-
onsverordnung (LMIV) Bezug genommen. Diese 
gilt seit 13. Dezember 2014 verbindlich in allen 
Mitgliedsstaaten und löst ab diesem Zeitpunkt alle 
nationalen Verordnungen ab. Eine wesentliche 
Regelung betrifft die Allergenkennzeichnung bei 
loser Ware. Die Kennzeichnungspflicht für 14 
Hauptallergene ist seit Dezember 2014 also auch 
verpflichtend für Gastronomie, Catering und 
Gemeinschaftsverpflegung. Alle Anwender in der 
Praxis stehen mit der Umsetzung dieser Verordnung  
vor einer großen Herausforderung. 

Schwerpunkte des Seminars sind:
  Ausführungen zum Umgang mit den Problemen 

der Kennzeichnungspflicht 
 Fragen der Vermeidung von Kreuzkontakten  
 Einblicke in den Umgang der Überwachungs-

behörden mit der neuen Verordnung.
 

Zielgruppe

Fach- und Führungskräfte aus allen Bereichen der 
Lebensmittelbranche, die mit der Herstellung, dem 
Vertrieb und dem Handel von Lebensmitteln 
beschäftigt sind.

Teilnehmergebühr:
ca. 70,00 € (mit Förderung), je nach TN-Zahl

Teilnehmer Angaben

Name, Vorname*

Straße, Nr.*

PLZ, Ort*

Geburtsdatum*

Geburtsort*

Tel.-Nr.*

E-Mail

Förderfähig?*          ja     /      nein

Anschrift/Stempel und Tel.-Nr. des Betriebes

Die mit * gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.
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